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KOOPERATIONS-PARTNERSCHAFTSABKOMMEN
ČESKÉ BUDĚJOVICE – SUHL

PRÄAMBEL
Vertreter der statutarischen Stadt České Budějovice, Tschechische Republik und der
Stadt Suhl, Bundesrepublik Deutschland sind der Ansicht, dass die Zusammenarbeit zwischen Regionen und Städten eine wichtige Aktivität bei der kontinuierlichen
Festigung der guten internationalen Beziehungen ist und somit einen wichtigen Teil der
Außenpolitik der Tschechischen Republik und der Bundesrepublik Deutschland darstellt. Aus diesem Grund wird der am 13. Dezember 1979 geschlossene erste offizielle Partnerschaftsvertrag zwischen beiden Städten wie folgt erneuert:

1.
Die Städte Ceské Budéjovice in der Tschechischen Republik und Suhl in der
Bundesrepublik Deutschland schließen diese Vereinbarung zur Fortsetzung ihrer
Partnerschaft gemäß der Beschlüsse der Stadtvertretung von České Budějovice vom……….. und des Stadtrates der Stadt Suhl vom ................
2.
Die Städte schließen diesen Vertrag mit dem Ziel, einander besser kennenzulernen, freundschaftliche Beziehungen aufzubauen, einander zu helfen, besser zu verstehen und zum Wohl der Einwohner beider Städte beizutragen, gute internationale Beziehungen aufzubauen und ein neues Europa zu errichten.

3.
Beide Städte werden sich bemühen, Meinungen, Informationen und Erfahrungen auszutauschen, sich gegenseitig in allen wichtigen Fragen zu fördern und zu beraten und die Zusammenarbeit insbesondere im kommunalen Bereich auszubauen.

4.
Die Städte České Budějovice und Suhl werden die Kontakte, Kooperationen und gegenseitige Treffen insbesondere in den Bereichen Kunst, Kultur (z. B. Theater, Musik, historische und Kunstausstellungen, Bibliotheken, Museen und Galerien), Bildung (Schulen, Lehrlingsausbildung, andere Bildungsformen), Kirchen, Medien, Städtebau, Wohnungswesen und Verkehr, städtische Sanierung und Instandhaltung, Denkmalpflege, Umweltschutz, Wirtschaft (Industrie, Handel, Handwerk, Wirtschaft) unterstützen, kooperieren bei der Organisation von lokalen Messen und Ausstellungen, Gesundheits- und Sozialarbeit (Krankenhäuser, Kliniken, sanitäre Einrichtungen), Fremdenverkehr, Tourismus, Sport und andere.

5.
Je nach aktueller Situation werden die Partner kontinuierlich geeignete Wege zur Umsetzung gegenseitiger Kontakte aushandeln.

6.
Dieses Partnerschaftsabkommen wird in tschechischer und deutscher Sprache geschlossen und tritt mit Zustimmung der Stadtvertretung von České Budějovice und des Stadtrates der Stadt Suhl.

7.
Der Partnerschaftsvertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen und kann von jeder Vertragspartei mit einer Frist von sechs Monaten einseitig gekündigt werden.


České Budějovice am …………………	Suhl am …………………………….

für die Statutarstadt České Budějovice:	für die Stadt Suhl:



Oberbürgermeister der Stadt	Oberbürgermeister der Stadt
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